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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1895 Karlburg : TTC Rettersheim II 
Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den TSV 1895 Karlburg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf der TSV 1895 Karlburg am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf den TTC
Rettersheim II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach über 24 Stunden
beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Keller /
Zeitz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keller / Zeitz hatten im Doppel gegen Hess / Mandel am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Einen Punkt für die Mannschaft vor
Augen gaben Netrval / Zeitz bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Kaufmann /
Grün noch ab und quittierten ein 2:3. Gekämpft bis zum Schluss hatten Kübert / Hack in der
Begegnung gegen Schulz / Roth. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fast
verloren schien dann das Spiel von Nico Netrval gegen Sascha Hess, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Nico Netrval jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Uwe
Kaufmann zunächst nicht gut aus, so gewann Johannes Keller im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Bernd Zeitz hatte anschließend seinen Gegner Ralf Mandel beim
deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ohne Satzgewinn für Dominik
Zeitz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen David Grün. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Norman Kübert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. In toller Verfassung präsentierte sich
Thomas Hack im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Florian Schulz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Nico Netrval eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Nico Netrval gewann gegen Uwe Kaufmann mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Chancenlos war wenig später Johannes Keller gegen Sascha Hess nicht, aber mehr als
ein 10:12, 6:11, 11:5, 10:12 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten
Einzel nicht heraus. Nach verlorenem ersten Satz drehte Bernd Zeitz das Match gegen David Grün
und gewann mit 2:11, 11:6, 11:7 11:9. Mittlerweile stand es damit 7:5. Beim 11:8, 11:8, 14:12 gegen
Ralf Mandel fand Dominik Zeitz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Norman Kübert in der Partie gegen Florian Schulz. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kübert letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg
verpasste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Hack bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Constantin Roth. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Keller / Zeitz überzeugten im Match
gegen Kaufmann / Grün, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1895 Karlburg in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.11.2023 gegen den ASV
Hofstetten 1949 bevor. Für den TTC Rettersheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK Tiefenthal II am 24.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 TSV 1895 Karlburg

Doppel: Keller / Zeitz 2:0, Netrval / Zeitz 0:1, Kübert / Hack 0:1 
Einzel: N. Netrval 2:0, J. Keller 1:1, B. Zeitz 2:0, D. Zeitz 1:1, N. Kübert 1:1, T. Hack 0:2 

 TTC Rettersheim II
Doppel: Kaufmann / Grün 1:1, Hess / Mandel 0:1, Schulz / Roth 1:0 
Einzel: U. Kaufmann 0:2, S. Hess 1:1, D. Grün 1:1, R. Mandel 0:2, F. Schulz 2:0, C. Roth 1:1


